
Besprechungen

hervorgehoben un die kulturell DOSItLV de- In Fortführung des Werkes „Der Mensch
terminierende Bedeutung eines gelebten lau- als soziales und personales Wesen“ vgl
ens sichtb (Z 1n der Immunisierung SC- Bd diese Zschr. 175 11965] hebt

Band I1 Schule und Beruft als Sozialisations-gCn Schmutz- un Schundliteratur). Da der
Begrift der „Homophilie“ VO  e eodor Bovet faktoren hervor. Die einzelnen Beiträge, teıls
anstelle VO  - „Homosexualıität“ weil rich- AaUuSs dem theoretischen Bereich, teils Aaus der
tiger und weniıger verunglimpfend einge- empirischen Forschung, versuchen das Pro-
tührt wurde, sollte 98028  } ıhn nıcht 1mM 1nn VO  - blem lösen, inwieweıt Schule und Arbeits-
„Tendenz yleichgearteter Personen ZU T welt ZUuUr Selbstentfaltung und Selbstentfrem-
sammenschluft“ nach Kreutz, XXXIV) dung des Jungen Menschen unNnNserer eıt bei-
verwenden. tragen.

Das Buch bietet in seiıner umfangreichen Be1 der Suche nach einer entsprechenden
Einleitung (76 >) ıne Auseinandersetzung Begrifflichkeit für die komplexe Wechselwir-
MIt Ööstlıcher (1 und westlicher Jugendfor- kung VO  a} Indiyiduum Gesellschaft Kultur
schung, wobel VOT allem das Problem jugend- ware CS wohl nicht Jücklich, VO'  $ einem „kul
licher Subkultur diskutiert wird, und 1St —- turanthropologischen Prozef(“ (104/105)
SCH seiner stichhaltigen und aufschlußreichen sprechen, da n Kuropa und 1in Amerika mit
Ergebnisse der Beachtung WerTti.; Kulturanthropologie eın unterschiedlicher Be-

Bleistein SJ griffsıinhalt verbunden wird
Ausführliche Literaturangaben und eın

Schule und Beruf als Sozialisationsfaktoren. Sachregister (eine erfreuliche Neuerung 1M
Hrsg. SCHARMANN. Stuttgart: Ferdi- Vergleich Band 1!) chliefßen die Fülle des
nand nke 1966 yeR 266 Geh 3 SS Lw. 1n diesem verdienstvollen Werk Gebotenen
39 — aut Bleistein 5}

DIESEM HEFT

ARL (OSNER arbeitet 1mM Bundesminiıisterium für wirtschaftliche Zusammenarbeit als Referent
für dıe 7Zusammenarbeit mIi1t den Kirchen und tür gesellschaftspolitische Bildung.

WALTER ÄBBOTT hat als Assıstent VO  w Kardınal Bea 1mM Einheitssekretariat den Auftrag,
die Probleme einer gemeinsamen Bibel studieren un Vorschläge einer LÖösung AaUSZUAI-

beiten. Am 1967 berichtete VOT einem größeren Audıtorium 1in Rom über die Ergeb-
nisse seiner Bemühungen. Wır veröftentlichen eine leicht vekürzte Übersetzung dieses Vortrags.

HUBERT HERMANS 1St Bevollmächtigter des Landes Rheinland-Pfalz eım und nd Vor-
siıtzender des Kulturbeirats beim Zentralkomitee der deutschen Katholiken. Er wırd seıine UÜber-
legungen ZUrFr. schulpolitischen Sıtuation 1M nächsten Heft abschließen.

HANNA-RENATE LAURIEN 1St Oberstudiendirektorin der Königin-Luise-Schule 1n Köln

Wır machen U1NlSCTE Leser daraut aufmerksam, daß die exegetischen und bibeltheologischen
Untersuchungen VO  3 X_ AVIER LEON-DUFOUR, die WIr bereits ausführlich besprochen haben
(Bd L/Z% Junı 1966, 475), dem Titel Die Evangelıen UN der historische Jesus in deut-
scher Übersetzung erschienen sınd (Aschaffenburg Pattloch 1966 UL 599 Lw 34,—).

240


